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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde,

an der Jahreshauptversammlung vom 28. März 2015 in Berlin-Spandau nahmen 17 
Mitglieder teil. Zahlreiche Mitglieder übermittelten Grüße, weil sie selbst zu ihrem Bedauern 
verhindert waren, zu kommen. Über das Ergebnis der Ausstellung „Mensch und Mythos. 
Walter Becker und die Kunst der ‚verschollenen Generation’“ in der Zitadelle in Berlin-
Spandau vom 6. Februar bis 12. April 2015 dürfen wir uns freuen: Zum Zeitpunkt unserer 
Versammlung lag die Besucherzahl bei 2300, vierzehn Tage später bei Schluss der 
Ausstellung waren es rd.4.500, d.h. in den letzten Tagen müssen pro Tag etwa 100 Besucher 
sich dort gedrängt haben. Der Verkauf unseres Katalogs „Mensch und Mythos“ war nicht 
entsprechend. Zusammen mit der Monografie „Walter Becker“ waren es insgesamt 85 
Bücher. Wir haben die Ausstellung Herrn Hoelscher zu verdanken, der nicht nur einen Teil 
der Transportkosten übernommen hat, sondern auch alleine und unter ziemlichem finanziellen 
Einsatz für die offensichtlich erfolgreiche Werbung aufgekommen ist. Nochmals sei ihm 
dafür ganz besonders gedankt.

Die Jahreshauptversammlung brachte vor allem einen wichtigen Punkt:
Der derzeitige Vorstand wurde einstimmig bestätigt. Das sind wie bisher: Frau von der 
Dollen, Herr Hierling, Herr Mader, Frau Giepen und Herr Wittmann. Aber: es bestand in der 
vorangegangenen Vorstandssitzung Einigkeit darüber, dass der Vorstand nur noch für die 
nächsten zwei Jahre bis zur neuerlichen Wahl zur Verfügung steht – lediglich aus 
Altersgründen, denn unserer Verein arbeitet zur Zeit sehr erfolgreich zusammen. Sollte sich 
in den nächsten zwei Jahren kein neuer Vorstand finden, dann wird der Verein 
aufgelöst. Das bedeutet, dass Spenden nicht mehr steuerlich abgesetzt werden und 
Publikationen nicht mehr gefördert werden können. Wir würden zum persönlichen Austausch 
einen Stammtisch einrichten und uns gegenseitig über Ausstellungen und Publikationen 
informieren, denn wir wollen natürlich nicht, dass jeglicher Kontakt unter uns plötzlich 
aufhört.

Ein weiterer Punkt betraf eine neue Publikation: Hans Olde, Die Kathedralen. Nach der 
Monografie über Hans Olde von 2012, die von Frau Olde finanziert wurde, ist dies ein 
zweiter Band über den Maler. Anlass ist die Stiftung der 40 Kathedralbilder Hans Oldes durch 
Frau Olde an Herrn Hierling. Wir, Herr Hierling und ich, haben deswegen beschlossen, einen 
gesonderten Band über dieses schöne Thema herauszubringen, deren Kosten Herr Hierling 
zur Hälfte übernimmt. Für die andere Hälfte kommt der Verein im Rahmen seiner finanziellen 
Möglichkeiten auf, wie einstimmig genehmigt wurde.
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Von dem Katalog „Mensch und Mythos“, der zur Hälfte vom Verein finanziert wurde (die 
andere Hälfte von Herrn Dr. Schneider in Schweinfurt) sind noch viele Exemplare da. Der 
Katalog fasst die Ziele unseres Bemühens noch einmal zusammen. Es kommen folgende 
Maler, deren Nachlassverwalter in unserem Verein sind,  mit Abbildungen darin zur 
Anschauung:  
Neben Walter Becker mit einem Extrateil: Cassel, Frank, Gartz, Gebhardt-Westerbuchberg, v. 
Hillern-Flinsch, Mader, Müller-Linow, Olde, Schellinger, Schiestl-Arding, Wais,  v. Websky, 
v. Welden, Wittmann
Nicht alle konnten aus thematischen Gründen einbezogen werden. Insgesamt sind darin 39 
Maler und drei Bildhauer der „verschollenen Generation“ repräsentiert. Der Katalog wie auch 
die Monografien sind wie bisher in handlichem Format gehalten, so dass sie sich als 
Mitbringsel-Geschenke gut eigenen. Ich würde mich freuen, wenn Sie Bestellungen an mich 
richten würden. 12€ portofrei, zusammen mit der Monografie über Walter Becker 20€. Der 
Erlös  aus dem Verkauf des Katalogs geht an den Verein, derjenige der Walter Becker-
Monografie an Herrn Hoelscher.

Ausstellungen:

- Franz Frank, Retrospektive in der Städtischen Galerie im Kornhaus in Kirchheim/Teck, 
21.Mai bis 12. Juli 2015. Ein sehr zahlreiches Publikum war bei der Vernissage anwesend.
- Franz S. Gebhardt-Westerbuchberg, Galerie Capriola in Großostheim-Ringheim  
(Einführung am 31. 5.durch mich)
- Hans Fähnle mit Zeitgenossen  und Malerfreunden, 7.Juni bis 4. Okt., Galerie Fähnle, 
Überlingen.
- Alfred Wais, Kunst im Aufbruch, Kunststiftung Hohenkarpfen, Eröffnung am 26. Juli 2015
- „Mensch und Mythos. Walter Becker und die Kunst der verschollenen Generation“, 
Kunsthalle Schweinfurt. 1. Okt. 2015, 19Uhr Eröffnung der von Berlin übernommenen 
Ausstellung (Einführung durch mich). Die Ausstellung läuft bis 28. März 2016.

Wir freuen uns über zwei neue Mitglieder:
Udo und Christa Tröger aus Windach

Mit freundlichen Grüßen
Ingrid von der Dollen
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